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|ur JiusßifbMig.
3 n ft r u f t o r : 3ïtfo bir bftttib afange en fiurê büre g'madjt. SBaë

für. eine benn eigenttiefc)

©olbat: <3n K o n f u r ë.

grau (bei einem ©pajiergang im 3BaIbe einen drbäugten erbltdenb) :

£err 3efeë! Sue bet, lue!
9)1 a n n : ©a ift mit ber ©eilbabn abg'fabre.

^faffdj aufgefa&f.
d r ft e r ©tubent: 2Bo gebft bu bin

3 roei ter: 3$ roollte ju £mufe arbeiten, batte aber fein Sier, unb
obne 5Mer fann icb nicbt arbeiten. Sa lief icb fpajieren.

Êrfter: SBeifet bu roa?, fomm auf meine S3ube, ba fannft bu 33ier

anfcbleifen laffen, foniel bu roillft, unb icb belfe eë bir nocb auêtrinfen.

ïbutmroart: llnb biefe ift baë îlrmenfiinberglôdlein!
SR e t f e n b e r : Seiten ©ie mir nun aucb bie ©lode fur bie reidjen

©ünber, bie mufe jebenfallë bebeutenb gröfeer fein.

^amifiengdjeimniffe.
Uli: feet bi ©rofemuetter au Ebinber gba?
33 en } : 3 roeife rê groüfe nit, fi ift fcbo lang gftorbe g'fu, roo ni uf

b' SBelt djo bi unb han fe nit djönne frage.

$inbfid)e $rage.
Sßäbrenb §crr X. mit feinem ïôajterdjen 3lnna in'ë 3;fjcater gebt, ert»ält

grau 3E. Sefudj non einem Sieutenant. 9îun ift aber im %beatn fein 93 1 LI e t

mebr ju boben, £>err 3£. fommt baber fdjnell jurüd. ©eine ©attin, bie iljn
fommen bört, nerftedt ben Sieutenant in einen flleiberfobranf. 3ufäHig fommt
eë ber Eleinen 21nna in ben ©inn, in bem jtleiberfajranfe }u framen. 3lm
türlidj entbedt fie bort ben nerftedten firieger unb ruft bem Shter ju: ^ßapa,
idj bûb' im ©ebrarf einen Sieutenant gefunben, gebort er bir?" Stableau.

SBrieffaften ber Wetaftlon.

Orion. ©i« SBienet SHiaemeine 3eituna/,
roelche ibre grofeen Äonfurrenjblätter bereit«
toeit binter [ich Icifet, arbeitet auch viel für
bie fccbunçi beê Feuilleton« unb crlàfet l)te=
für uon 3'<t ju 3e'' 33rei«auéfdjreibcu. 33ei
bem legten bjffen DWnltat biefer £age
rublijivt n-uibe, fmb 473 arbeiten ringe*
ganflen. ©cn ei fteit Ü5ret« oon 1000 Warf
erhielt Frau g. »on Jîa pf=@f fen Iber in
SBien. ©iejelbe roirb bier nod) oiet öetattntt
baben; fte Ijat an bei tjicfi^en UniöerfltSt
itubiit. ©tei weitete greife betrugen jroei'
mal 300 unb 200 TOaif. ©je Arbeit butfte
400 feilen nidit übetfteigen. ^lebnlidic '.>itt«=

fdsreitungen lafet baä genannte '-ölatt jeben»;
falls balb roieber folgen. Sllfo gefl. nur auf
bem Qui vive bleiben, aud) roenn man ba«
erfte 5Uiol nicht« gcpreiajt" bat. J. M. i. Z.
SBir roollen (eben, cb roir etwas bauen ocr=

roenben fbnnen. Jobs. gibalten, ©auf. H. i. Berl. 3brem SB un fege foü
entfprodjeu roerben, bed) febeint ein gebier Dovjutiegen. Quirinal Rom.
2lbonnemenl«betrao, banfenb erbalten. i£d)bnc ©rüfee. Z. Z. Çiev herrfcbt eine
foldV febguerlidje ÄSlte, bafe ba« füiiftlidje @i« auf natürlichem SBeae et ftellt
roerben fann. Tabei aber feilt c« nidjt an SDtärjenflaub, G. F. i. H. Jlnö
bem 2öivtb«ban«? |>ier! ©afl jum SBirtb: gbr l)änb bim eib 8/* SBaffer in
eurem Uiofl!" SBirtb: 3a' >va« foll ich benn mit bem »tele SBaffer afange?"

K. R. i. P. grifft gebatfeit, fdjreibt man: S3rod; einen Sag alt: itfrpdt
unb altbacfen : ?3rot. STa« ifi beffer al« drübc« nnb tn'ibe« SBaffer. Löseler.
ÎRcétjeitia. eingetroffen, ©anf. - W. F. i. H. ©er ©enannte ift ffiebaftor in
SBerlin; in bem geifiuollen 33laubercr feàne Sbuuidjtgut treffen fie ibn l)ie unb
ba tu bet 9t. 3-=3 Verschiedenen: aittontjmee toirb ntdjt ange=
nommen.

f onkfogung.
gür ben auf fo beflagentiroertbe SSßeife nerunalüdten 33ilbfjauer ttr§

(fflftCMfdiU'cilcr ftnb unë biê beute folgenbe ©oben eingegangen, meldje roir
herjlidjft »erbaufen unb ibrer SBeflimmung jufiihren :

J. H. i. K. 10 gr., T. i. Z. 10 gr., A. B. i. Z. 5 gr., C. i. Z.
5 gr., H. K. i. A. 5 gr., J. i. Z. 2 gr., N. 5 gr., A. D. i. Z. 10 gr.,
M. i. N. 5 gr. Summa 57 gr.

äBettere (Sahen nimmt banfbarft entgegen

2>ie meïxtïtiott fceë 9Ut>ctfpaUet"

Spiritnosen LrBSGuäft

Gurtengasse, 3, BERN.

Allein-Verkauf
der altrenommirten

Destillate aus (1er Klosterbrennerei

Walkenried b. Nordhausen am Harz.

Nordtiäuser Q-etreide - Kümmel,
vorzüglich süsser Liqueur, aus Getreide und
Kümmel gehrannt, besser als der «ogen.
Doppel-Kümmel, welcher auf kaltem Wege
hergestellt wird.

Noriänser alten Kloster-Donpel-Korn,

aus Korn gebrannt, von feinem Gescbmacke,
bei niedrigem Alkoholgehalte sehr erwärmend

wirkend. Dem gewöhnlich
vorkommenden Cognac unbedingt vorzuziehen.

Diese Feinschnäpsehen sollten in keiner
Haushaltung fehlen und in jedem Wirth-
Bchafts-Etablissement zu haben sein.

Verkaufspreis Fr. 3 per Literflasche mit
Glas. Postversandt in Kisten von zwei
Literflaschen franko gegen Nachnahme.
Bahnversandt franko Bestimmungsstation gegen Nachnahme in Kisten von
acht Literflaschen Fr. 23. Kisten von zwölf Literflaschen Fr. 34. Leere
Literflaschen mit Etiquette und Verpackung werden, sofern franko retour-
nirt, zu 30 Rp. die Literflasche verrechnet. -3-12

Ia Tyroler-Wein, 1885er, roth
(garantirt reell und unverfälscht) -20-2

3500 Liiter, zwei Sorten, spottbillig ab Romanshorn, gegen
Baarzahlung oder Accept sofort zu verkaufen. Muster zu Diensten I

Gefl. Offerten unter Vortheilhaft" poste restante Romanshorn a. B.

REMINGTON ' S TYPEN-SCHREIBMASCHINE.
Hauptvortheile:

1. Ueberaus 1 ei ehte & bequeme Handhabung.
2. Sehr bedeutende Zei tersparni ss
3. Elegante, deutl i ehe Sehr i f t wie dieses

Faesimile zeigt - lässt sieh eopiren
& auf mehrere Arten vervielfältigen.

Von der Schweiz. Bundeskanzlei gebraucht.
Nähere Auskunft ertheilt gerne:

DER GENERAL- AGENT : A. J. MAAS CHAM, KT. ZUG.

Ochsenmaulsalat
garantirt pur Maul

5 Kilos-Fass Fr. 5.

Neue marinirte

30-35 Stück per 5 Ko.-Fass
Fr. 5. -

Npue russische

Kronsardinen
130 160 Stück Fr. 5.

Neue Rollmöpse
zirka 35 Stück per 5 Ko.-Fass

Fr. 5.

J. Gutzwiller, Basel,
Comestibles. -157-13U

| Diplom an der ersten Schweizerischen |

Kochkunst-Ausstellung in Zürich.

ü'HSHHHSHSr^rlSHSrlHH^ä

Alle
Laubsägeutensili''ii,
Laubsiigewerkzeuge,
Laubsäg-evorlagen,
Laubsägeholz,
Laubsägemaschinen

empfehlen
G. Schaller & Comp.

Winterthur Rathhausbazar.
Preisliste und VorlaRekataloge

franko. lN.39)-H"2- 10

ÄFlaschen^Verschlü^seJ}.^
WlfürBien mMikK.Seireceiîi '.^ /

zu Patent-« ^6 1 ^gewöhnlichen |W« KorK- If* Flaschen, ffl
a_/ 6 Hl LOBURG HAUSEN ¦/THôXj
Fabrik mechani scrier Ftesebeoverschiüwr

Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbübl, Qlarus.
Garantie! Unschädliche Mittel I Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten Prospekt und Fragebogen

gratis. -132-52

Das beste, billigste und
praktischste -8-5

Adressbuch der Schweiz

ist das zirka 140,000 Adressen
enthaltende u. nach zirka 700
Berufsarten geordnete kürzlich
erschienene von

Emil Birkhäuser in Basel.
Preis gebunden Fr. 16.

Zur Ausbildung.

I n st r u k t o r : Also dir hätlid asange cn Kurs dure g'macht. Was
für. eine denn eigentlich?

Soldat: En Konkurs.

Frau (bei einem Spaziergang im Walde einen Erhängten erblickend) :

Herr Jeses! Lue det, lue!

Mann: Dä ist mit der Seilbahn abg'fahre.

Jassch aufgefaßt.

Erster Student: Wo gehst du hin

Zweiter: Ich wollte zu Hause arbeiten, hatte aber kein Bier, und
ohne Bier kann ich nicht arbeiten. Da lies ich spazieren.

Erster: Weißt du was, komm auf meine Bude, da kannst du Bier
anschleifen lasten, soviel du willst, und ich helfe es dir noch austrinken.

Thurmwart: Und dieß ist das Armensünderglöcklein!

Reisender: Zeigen Sie mir nun auch die Glocke sûr die reichen

Sünder, die muß jedenfalls bedeutend größer sein.

Aamilien geheimnisse.

Uli: Het di Großmuetrer au Chinder gha?

Benz: I weiß es gwüß nit, st ist scho lang gstorbe g'sy, wo ni uf
d' Welt cho bi und han se nit chönne srage.

Kindliche Frage.
Während Herr T. mit seinem Töchterchen Anna in's Theater geht, erhält

Frau T. Besuch von einem Lieutenant. Nun ist aber im Theater kein Billet
mehr zu haben, Herr T. kommt daher schnell zurück. Seine Gattin, die ihn
kommen hört, versteckt den Lieutenant in einen Kleiderschrank, ZusäUig kommt
es der kleinen Anna in den Sinn, in dem Kleiderschranke zu kramen. Nu-
türlich entdeckt sie dort den versteckten Krieger und ruft dem Vater zu: Papa,
ich hab' im Schrank eine» Lieutenant gefunden, gekört er dir?" Tableau.

Briefkasten der Redaktion.

Orion. Die Wiener Allgemeine Zeitung",
welche ilue gieße» Konknrrenzblaller bereits
weil hinter siel, läßt, arbeitet auch viel für
die Hebung des Feuilletons mio erläßt hie-
sür von Zeit zu Zeit PreieauSschieibe». Bei
dem letzten, dessen Resultat dieser Tage
publizin wurde, sind 473 Arbeite»
eingegangen. Den erste» Preis von 1000 Mark
c, dielt ^rau F. von K a v f- Es s e » l b er in
Wie». Dieselbe wird hier »och viel Bekannte
bade»; sie hat cm der hiesige» Unwersiläl
studiil. Drei ireucie Preise betrüge» zwei'
mal 300 und 200 Mark. Die Arbeil durfte
400 Zeile» »ich! übe, steige». Aehnlichc às-
schreibrmge» läßt das genannte Blatt jedenfalls

bald wieder folgen. Also gest. »»r auf
dem tZui vive bleiben, auch wenn man das
er sie Mal nicht« gcpreichl" hat. d. I». i.
Wir wollen sehe», ob wir etwas davon

verwenden könne». ^obs. Erhalten. Dank. rl. i. lZsrl. Ihrem Wunsche soll
entsprochen werden, doch scheint ein sedier vmziilicgc». yuirinal Uom.
Abonncmenlsbeticig dankend erballen. Schöne Grüße. Hier berrscht eine
solch' schauerliche Kälte, daß das künstliche Eis auf natürlichem Wege erstellt
werden kann, herbei aber fehlt es nicht au Maizeiistaub. lZ. f. i. il. A»s
dem Wirlbsbaiis? Hier! teerst zrnn Wirth: Ihr händ bim Eid °/« Wasser in
Eurem Most!" Wirth! Ja' was sollich denn mit dem viele Wasser asange?"

K. k!. i. p. frisch gebacken, schreibt man i Brock, einen Tag alt: B.ockt
und altbacken: Bi ot, Das ist besser als ckrübeS nnd trübes Wasser. I.öseler.
Rechtzeitig eingetroffen. Dank. >V. f. i. ii. Der Genannte ist Nedaktor in
Berlin; rn dem geistvolle» Plauderer Hans Thunichtgut treffen sie ihn hie und
da in der N. Z.-Z,"- Versekieckenen : Anonymes wird nicht
angenommen.

Danksagung.
Für den auf so beklagenswerthe Weise verunglückten Bildhauer Urs

Egaenschweiler sind uns bis heute folgende Gaben eingegangen, welche wir
herzlichst verdanken und ihrer Bestimmung zuführen:

^. ». i. «. 10 Ar., r. i. X. 10 Fr., v. i. /. 5 Fr.. V. i. 2.
6 Fr.. U. X. i. t. 5 Fr.. ^. i. 2. 2 Fr.. «. 5 Fr., ^. v. I. 2. 10 Fr.,
A. i. >. S Fr. Summa 57 Fr.

Weitere Gaben nimmt dankbarst entgegen

Die Redaktion des Nebelspalter".

MWMoM
àer altrenommii t>!n

llk.!i!!u!. M lies k!MdMMi
Vkslkeiiriktl d. ÌVoràiMii sm lliii^.

Noràtlàôr kàMiZ - LümiulZl,
vor2üglicd süsser liqueur, aus Oetrsicks unck
Lümmel gekrannt, besser als cker «zogen.
Voppel-Kümmel, veleker auk kaltem Wegs
hergestellt virck,

^gflldallZKI' u1!kH l^IlloîkI'-vllWKl'lllir^
aus Lora gebrannt, von keinem Lesodmaeks,
dsi uieckrigem álkodolgekalte sekr srvar-
msnck virksack. Dem gswöknliek vor-
kommenden Lognac undeckiagt vorzuàden.

Diese k'einsckuäpseksn sollten in keiner
iZauskaltung keblen unä in Keckem Wirtk-
sekakts-l^tablisssment 2U Kaden sein.

Verkaukspreis b'r. 3 per kàrtlaseks mit
Kias. postvsrsancli in Kisten von 2vei
1_,itsrtìâ8eken kranko gegen Naeknakms.
kaknversanclt kranko öestimmungsstation gegen Mokoakms in Listen von
ackt DitsrlZaseden i^r. 23. rüsten von 2völk Diteräaseksn ?r. 34. Ingers
I^itertl-rscken mit Ltiguetts unck Verpackung vsrcken, soksrn kranko retour-
nirt, 2U 30 kp ckis l^itsrtiasebs verreeknst. »3-12

K Ixi-àr-^kiil. roìd
(garantirt reell unck unvsrkalsekt) -20-2

Liter, 2^vsi Sortsn, spottbillig ab lkaii»»i»«I»«ri», gsgsn
Laar?ablung ockor Recept sokort 2u vsrkauksn. Ickustsr 2» Oisustsn l

Llett. 0t?erten unter Vortksilkakt" poste restants Romanskorn a. L.

rlsupt.vOi>t.risl1s :

1. llsdsrsus 1sieQt.s â dsczllsms llsriänsdung
2. SsQi' ds6sut.sn6s Asl t-ErspLir-ni ss
3. r.1sgsnt.s, 6sut.1leris SLt.i>i5t., wis âlssss

l^sesimils ^sigt. - lässt, slLQ eopirsn
â Auf mski'si'S ^rt.sn vsrv1s15ä1 t.1gsn.

Von 6sr SeQwsi?. Lunâssksn-I si ßsdrsucznt.
I^änsi'S Auskunft, sri-nsilt. ßsrns :

OLK o^l^M^I.-^cZL^'I': ^. ^s. l^^S, M^, X7. AllC.

garavrirt pur >Iaul
ö Xilos-i^ass b'r, 5.

Aeus marinirts

30-35 Stück per 5 Lo.-?as8
?r. 5. -

Reue russiscke

130 160 Stück b'r, 5.

Avus kollmöpsv
2irka 35 Stück per 5 Ko -b'ass

?r. 5.

^. Kàvvillsi', La.86l,
<7o»ne»rMe». -I57-l3Ij

j viptom sn äse e?stên Sc»i«s!!Si'!sck<zn ^

><ockt<unst Aussteüung m ^tieick.

1,alll»>iä!?vutsnsi>i>'u,
I^iNld8ii!?VVkrk2SUgS,
I^-iudüäxvvorlagen,
I-aud^äxekol?,
I^aud-jäKrvmasekillen

emptstilen
k. 8cbsIIer à Komp.

Vtntsrtl,»». k?Ulinkmst>!>,?ar.
proislists unci Voi-ta^àcetala^s

kranleo. e>.ZS>-i.2 .0

'à yvrkier W î«jIà.ZeIlei;<W /HA/ ?ÂkenMM!ê-?eànIicIien »7
F» kork- >W ktâsàu.M

fadrik mecliânisclief ssâi?àvet5Mttî

,eu^à^

beseitigt, mit unck okne bissen,
Sps-iaUst Ill^sekdiidl, Slarus. Sa-
rantisl Unsokäcklicks Littel I Uälkts
cksr Losten erst nacd dssncketsr liur
2u sntriedtsn I Prospekt unck I^rags-
bogen gratis, -l 32-52

Das bssts, billigste unck prak-
tiscksts -8-5

nui-e-odlieli à 8à>?
ist ckas 2irka 140,000 ^.ckrsssen
entkaltklicks u, nack 2irka 700
öeruksarteo georcknets kür^Iick
ersckisnens von

cmil Sirkkauser in Sasel.
?reis gsbuncken I?r. 16.
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Neueste Auszeichnung

Dennler's Magenbitter
Interlaken

erhielt an der im Dezember stattgefundenen

Gastronomisehen Ausstellung in Ronen
Ebrendiplom mit Kreuz nni goldene Medaille ¦

als höchste Auszeichnung für Tafelbitter,

Owie schon an den Gastronomischen Ausstellungen in Lyon, Paris
und Bordeaux, und Diplom 1. Klasse an der Schweiz. Kochknnst-

Ausstellung in Zürich. -7-1

oooooooooooooooooooooo

Begründet von

Otto von Corvin und Fr.W. Held.
Zweite {ränilieh umgearbeitete Auflage,

Mit 2500 Abbildungen,
90 Tontafeln, 19 Karten etc.

Zu beziehen in 4 Ausgaben:
1. In 142 Lieferungen à 50 Pf.
2: In 24 Abteilungen k 3 Ji
3. In 8 Bänden geheftet Ji 69. 50.
4. In 8 Bänden eleg. gebunden Jt 82. ©I

tWE~ Prospekte werden überallhin gratis
Jg> und portofrei gesandt. "*S rj|

Bestellungen auf das Work nehmen entgegen
allo Buchhandlungen sowio auch

die Verlagsbuchhandlung'.
>1© LeiPziS- * <=> Berlil

SBH Als nahrhafteste und preiswürdigste HRHH

Cfcocclade.. Sprtinglil
-105-26 Z ii i* i c Ii.

ZURICH.
Hôtel zum Schwert.

An der grossen; neu konstruirten Limmatbrücke.
In der belebtesten und schönsten Lage der Stadt,

mit Aussicht auf See und Gebirge.

Neu und comfortabel eingerichtet.
Mässige Preise. Aufmerksame Bedienung.

Table d'hôte. Restauration zu jeder Tageszeit.
Deutsche und französische Zeitungen.

OmnilDus stm. Ba,3a.n.li.of.

.4-52 JbT. Golden.

i e Zu
¦

un

Neues Haus I. Ranges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade - Einrichtung.

Grosse, glänzend ausgestattete Säiile.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements für Familien.

-11-25 F. Michel, Propriétaire.

9?
Der Gastwirth ¦ ¦

Organ der schweizerischen "Wirthe,
wöchentlich 1 Nummer,

Fr. 5. jährlich franko durch die Post,
für das Anstand mit Portoznschlag,

wird allen Wirthen und den mit ihnen in Verbindung stehenden Geschäftskreisen

zum. Abonnement bestens empfohlen.
Der Gastwirth" kämpft für Beseitigung der Doppelbesteuerung,

Hebung des Gewerbes und Erhaltung der Gewerbefreiheit. Dabei unterstützt

er in hervorragender Weise die heimische l^achindustrie
in allen ihren für das Wirthschaftswesen einschlägigen Branchen.

Gratis-Auskunft für alle Abonnenten
über Verpacht und Verkauf von

Wirthschaftsgewerhen und WirthschaftsmoMliar.

Informationen Uber Dienstpersonal.

Stellenvermittlung.

Annoncen finden wirksamste Verbreitung.
Bestellungen und Aufträge nehmen alle Annoncen -Expeditionen

entgegen, sowie -9-

Die Expedition des Gastwirth", Zürich.

Geschäfts-Empfehlung.
Einem verehrlichen Publikum, sowie meinen werthen Gästen

und Gönnern erlaube ich mir anzuzeigen, dass ich das von
meinem sei. Mann gegründete und von uns seit 20 Jahren
betriebene (H 650 Z)

weiter führen werde.
Indem ich für das uns bisanhin erwiesene Zutrauen freundlichst

danke, bitte ich, mir. dasselbe auch ferner erhalten und
überzeugt sein zu wollen, dass ich Alles aufbieten werde, meine
werthen Gäste durch vorzügliche Getränke, gute Küche und prompte
Bedienung zufrieden zu stellen.

Hochachtungsvoll empfiehlt sich

Frau Wittwe Käth. Weisshaar - Kärcher,
zizz: Zürich.

i>Ieue8te ^U8?6iàung

erkiolt »n àer im Oe/.emksr stattgetunàenen

Hîìàonomànen ^n^stvIlunA in Ronen

gl« Ii0«zli8ttz àM'ieliiiuiiK kiil- IsMiMi-,
vis sebon an àsn vastronomiscbeu Ausstellungen in I.von. ?aris

W^F unà Loràeaux, unà Diplom I, lilasse an àer Sckvsi-, lioekkunst-
Ausstellung in Znrieli. -7-t

10 s-»----»>--------------«s

Legi'liuàst von

0tto von l.oi'vin unà is>. w. rieic!.

Ait 2500 ^I>vi1ânnK6n,
i>0 l'onlntoln, 19 X-ìiten vie.

Zu belieben in 4 Ausgaben:
I. In 142 I-isksruri-Zsir à S0 ?k.
2! In 24 ^ì>tsi1rrr>îZSQ à I
3. Irr S ZZârràsir Zsksttst 69. 60.
4, In 3 IZânàsri sIsZ. izsbnnàsrl ^ii 32.

Wk' l'rukpekte «erilvu nbcrsllliiii xralis
i^I mut portofrei xos«nill. (z^

äis VsrlaAsbuekkanàlun^.

UMW A>8 nanrnafte8te unit prei8wüi'l!ig8tk WWW

-105-26

Lötel /mu 8izn^6rt.
^.n àsr grosîZsrii risvl koristruirtsu Ilimiriatìirûc^s.

m/t ^4!/8«?>/!î! nu/ Kee «>?ci <?edi»Ak>.

Iksa rrnà oomkort.k.dsl sinAsricktst.

labié o"nôte. r,k8taui'ation ?u jeà Iage8?eit.
Deutseks unà fran^ösiseks Zeitungen.

»-»-»-»-» Oz-l-^^Z.'l-^I.S H2s.1^.Z2-^l7-SL. ---»---»

4 52 ^S. 6rô^àsî.

M

Ususs HàUlZ I. RANZEL ZsgsQÜdsr àsr Üms.sig1.2>..s àss Zàliokss.
vamsnsalon. Ssäe Einrichtung.

<Ar««»e, Kl»i»»«ii«1 «««^«zst-ìttete 8i.»1e.
prilcbtigs »ussiokt. Viele lZalkon-z. Appartements illr i-amilien.

-11-25 Mîe^e^ ?wxrivtà.

OrZ'tìii âst? sàvvSÍ^SrisàSii ^V^irìi^iS,
^vöenvntlien 1 Unininer,

5. ^'âlirlieli franko àrà à ?ost.

wlrà allen >«V!rtnen unà àsn mit ibnsn in Verbindung siebenden lZesvbâfts»
Kreisen

xiìiir 1 1 <>riri < iirtZirt ì>«zsàr»s « irr^,1 <>Ii1< ri.
ver ^Kastvirtk" kämpft für Beseitigung der Doppelbesteuerung,

Uebung des lZev^erbes und i^rbsltung der Levvsrbefreibeit. Dsbei unter-
stützt sr in bervorrsgender >Vsise die I»«zi>i,j««:Iie ^«eàiutluGti'iv
in sllen ibren tur das V/irtbscbsktswesen einseblägigen kranoben.

Kraii8-Au8l<unst fü>- alle Abonnenten
über Vsrpaokt und Verkauf von

Informationen übei' Vien8tpei'8onal.

LtsllenvermittluiiA.

Lestelluogeu und Aufträge nebmen alle Annoncen -Expeditionen
entgegen, sovis -9-

Ke8ekà-tmpfeklung.
iZinem verebrlicben ?ublikum, sowie meinen >vertken tZästsn

nnd (Zöllnern erlaube ick mir an2U2eigen, dass ick das von
meinem sel. Uann gegrûnàets und von uns seit 26 dukren bs-
triebsns 650 Z)

t

v/eiter kükrso vsràs.
Inàsm ick für àas uns bisankin erviesens Zutrauen freuuà-

liebst àaitke. bitte icb. mir. àasselbs auck ferner erkslten unà
überzeugt sein 2u vollen, àass ick ^lles aufbieten vercle, meine
vertken Laste àurek vor2llg>!cke Ketränlce, gute Klicke unà prompts
kedlenung ^ukrieàen 2u stellen.

liockacktuogsvoll emptìeklt siok

r- rîtu ^Vittns Xätn. ^ei88N^ar - Xlirener,
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